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Liebe Leserinnen! Liebe Leser!

heute informieren wir Sie über einen 
Schritt, der uns allen nicht leicht fällt.  
Nach 31 Jahren und 125 Ausgaben un-
seres Ortsblättchens ist Schluss. Kurz 
vor Weihnachten erscheint zwar noch 
ein „Linneser Backschießer“. Mit Heft 
126 verabschieden wir uns aber von Ih-
nen allen, von unseren Lesern, unseren 
Inserenten, unseren Sympathisanten 
und Freunden.

Als die 75. Ausgabe unseres Linneser 
Ortsblättchens erschien, haben wir uns 
grau geschminkt.
Inzwischen sind wir grau geworden. 
Wir nähern uns dem Rentenalter oder 
sind dort bereits angekommen.

Annahmeschluss

1.
Dezember

Ausgabe 126

Es heißt ja immer: „Wenn‘s am Schönsten 
ist, dann soll man gehen ...“. Genau das 
haben wir uns zu Herzen genommen.

Es war schön mit Ihnen, mit euch allen. 
Ihr habt uns über viele Jahre begleitet. 
Dafür herzlichen Dank!

Ihr / Euer
Backschießer-Team

P.S.
Der Kulturkreis Kleinlinden / „Linneser 
Backschießer“ bleibt natürlich weiter 
bestehen. Näheres dazu auf Seite 5.



Wetzlarer Straße 11 • 35398 Gießen-Kleinlinden
Tel.  0641 399 240 36 • Fax  0641 399 240 37
info@zahnarzt-spall.de • www.zahnarzt-spall.de

Öffnungszeiten
Mo., Do. 08:00 – 18:00 Uhr
Di., Fr. 08:00 – 13:00 Uhr
Mi. 08:00 – 19:00 Uhr

Allgemeine Zahnheilkunde
Implantologie • Implantatprothetik

Dr. Thomas Spall Anouk Paparone-Spall
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Abschied und Neubeginn
Auf Seite 3 haben wir Sie ja bereits da-
rüber informiert, dass der „Backschie-
ßer“ künftig nicht mehr als vierteljähr-
liches Ortsblättchen erscheinen wird.

Der Kulturkreis Kleinlinden / „Linneser 
Backschießer“ wird aber weiter beste-
hen.

Sie können sich also auch künftig über 
die Aktivitäten des Backschießers infor-
mieren und sich an Veranstaltungen be-
teiligen.

Auf unserer Homepage www.linneser-
backschiesser.de werden wir jeweils 
über Aktuelles berichten.

Kulturkreis Kleinlinden / Linneser Backschießer

Sie haben aber auch die Möglichkeit, 
sich in einen E-Mail-Verteiler eintra-
gen zu lassen, um zeitnah über Wan-
derungen, Theaterbesuche oder bei-
spielsweise Besichtigungen informiert 
zu werden.

Bitte schreiben Sie uns unter Linneser.
Backschiesser@t-online.de, wenn Sie 
gerne in den Mail-Verteiler aufgenom-
men werden möchten.

Wir freuen uns auf künftige Aktivi-
täten,

Ihr
Backschießer-Team 

Schon jetzt notieren!
Der Kulturkreis Kleinlinden / Linneser 
Backschießer hat wieder Kartenkontin-
gente für zwei Aufführungen im  Gie-
ßener Stadttheater reserviert.

„Pumuckl“ - Das Musical
Er ist rothaarig, klein, frech und in der 
Regel unsichtbar - wenn er nicht gera-
de am Leimtopf des gutmütigen Schrei-
nermeisters Eder festklebt. Die Rede 
ist natürlich von Pumuckl, seines Zei-
chens munterer Klabautermann, der 
mit Vorliebe Eders Schreinerwerkstatt 
unsicher macht und für mancherlei fol-
genschweren Schabernack zwischen 
den Sägespänen und in der verblüfften 
Nachbarschaft sorgt.

Mord a cappella - unter Verdacht 
DIE SCHMACHTIGALLEN
Krimikomödie
Eine einsame Villa, eine Gewitternacht. 
Und mittendrin die SCHMACHTI-
GALLEN, eingeladen von einer exzen-
trischen Millionärin. Ein Mord geschieht. 
Alle haben ein Tatmotiv. Aber kann es 
wirklich sein: einer der Vier der Mör-
der? Was ist mit den anderen Bewoh-
nern des Hauses?

Die Termine entnehmen Sie bitte unserer im Dezember erscheinenden Ausgabe 
des Linneser Backschießer. Nähere Informationen schon jetzt bei Dagmar Hinter-
lang unter Telefon 0641 /25425.



Kleinlinden Markwald  41 06 41/2 25 58
Mo - Fr  8.30 -12.30 Uhr + 14.30 -18.00 Uhr Sa  8.00 -13.00 Uhr An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Gärtnerei Heinschild

Besuchen Sie unsere

33. Adventsausstellung
am 25. November 2018 von 10 - 16 Uhr

Mo - Fr  8.30 -12.30 Uhr · Mo, Di, Do, Fr  14.30 -18.00 Uhr · Sa  8.30 -13.00 Uhr
Mittwochnachmittags und an Sonn- und Feiertagen geschlossen.

Kleinlinden Markwald  41 06 41/2 25 58
Mo - Fr  8.30 -12.30 Uhr + 14.30 -18.00 Uhr Sa  8.00 -13.00 Uhr An Sonn- und Feiertagen geschlossen

Gärtnerei Heinschild

Besuchen Sie unsere

32. Adventsausstellung
am 26. November 2017 von 10 - 16 Uhr
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In Kleinlinden wurden 34 Kinder einge-
schult. Die Stufenleiterin der Jahrgangs-
stufen 1-4, Anja Bager, begrüßte die 
Kinder und ihre Familien in der Men-
sa. Mit einem Auftritt des Grundschul-
chores, der Geschichte vom „Zuckertü-
tenbaum“ und dem Theaterstück „Die 
verschwundenen Zahlen“ der Klassen 
4a und 4b wurden die Erstklässlerinnen 

und Erstklässler in die Schulgemeinde 
der Brüder-Grimm-Schule aufgenom-
men. Die Klassenlehrerinnen der ersten 
Klassen, Frau Astrid Zörb und Frau Ni-
cola Salmonn gestalteten die erste Un-
terrichtsstunde der Kinder liebevoll und 
ideenreich. Die Brüder-Grimm-Schule 
freut sich sehr über die Aufnahme ihrer 
neuen Schulkinder!

Einschulung Schuljahr 2018-2019



Inh. Gülden BecanLudwigstraße 335390 GießenTel.: 0641 399 29 770Mobil: 0176 32 744 175fliesen@ceramica294.dewww.ceramica294.de
Öffnungszeiten:Montag-Freitag 10:00 bis 18:00 UhrSamstag 11:00 bis 14:00 Uhr
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Kleinlinden - Ferrara - Venedig
Brüder-Grimm-Schüler zum dritten Mal in ihrer italienischen Partnerstadt Ferrara

Die 10er-Abschlussfahrt führte nicht nur 
zum Gardasee/San Benedetto, sondern 
auch in die Partnerstadt von Gießen, 
nach Ferrara. Empfangen und begrüßt 
von Frau Alessandra Piganti, zuständig 
für Partnerstädte und Europakontakte. 
Der Empfang im Rathaus (Palazzo Mu-
nicipale) war ausgesprochen herzlich 
und informativ. Im Gespräch konnten 
sich die Schüler ausführlich über Ferra-
ra und die Kontakte der beiden Partner-
städte informieren. 
Die erneute Einladung zu einem ge-
meinsamen Projekt mit einer Partner-
schule vor Ort werden wir im Focus 
behalten; an einer solchen städteüber-
greifenden Tätigkeit, mit der Uni von 



Dr.med. Ulrich Sasse

Facharzt für Innere Medizin
Sportmedizin  
Diabetologe DDG
Männerarzt CMI

Spezielles Leistungsspektrum :
Behandlung aller Diabetesformen, Untersuchung und Behandlung  
bei Herz- und Lungenkrankheiten, Diagnostik bei Schlaf- und 
Atmungsstörungen, Sportmedizinische Leistungsdiagnostik, 
Präventionsmedizin, Männermedizin, Reisemedizin

Termine nach Vereinbarung

Telefon 0641: 490221    info@drsasse.de    www.drsasse.de  

35398 Giessen-Kleinl inden,

Bürgermeister-Jung-Weg 17

nuten

info@lojos.de
www.lojos.de

Ludwig-Rinn-Str. 10-16
35452 Heuchelheim

Telefon: (06 41) 960 267
Telefax: (06 41) 960 269

Bücher • Mappen • Prospekte • Broschüren • Plakate 
Kataloge • Geschäftsdrucksachen • Flyer • Leporellos
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schon im Mittelalter Händler ihre Läden 
hatten. Es gibt sie heute noch. Davon 
und von weiteren bemerkenswerten 
Eindrücken konnten sich alle Beteilig-
ten bei einem längeren Stadtrundgang 
überzeugen.

Die Unterkunft in San Benedet-
to liegt direkt am Gardasee und 
bietet neben festen Wohnhäusern 
und einem Swimming-Pool noch 
viele weitere Sportmöglichkeiten. 
Von San Benedetto aus startete die 
Gruppe ihre jeweiligen Ausflüge, 
neben Gardaland und Verona auch 
ihren Tagesausflug nach Venedig.
Mit einer längeren Schifffahrt über 
den Gardasee nach Malcesine be-
gann der  letzte Tag; von hier fährt 
die neue rotierende Gondel auf 
den Monte Baldo (alt. 1760 Me-
ter ü.d.M.), den besten Aussichts-
punkt am See. Die abschließende 
Wanderung von der Mittelstation 
zurück in den Ort erschloss allen 
eine grandiose Aussicht auf See 
und Umgebung.
Die Nachtfahrt nach Gießen been-
dete die für viele Schüler sicherlich 
einmalige und beeindruckende 
Klassenfahrt.

Text und Bild: Bernd Bremer

Ferrara, arbeitet gerade die Theodor-
Litt-Schule mit ihrem „Tourismus-Pro-
jekt“, erläuterte Signora Piganti. 
Ferrara gehört zu den ältesten Städ-
ten in Italien – und als Renaissance-
Stadt zum UNESCO-Weltkulturerbe.  
Entstanden ist sie in ihrer heutigen Form 
im Mittelalter (14.-16. Jahrhundert) un-
ter der Herrscherfamilie d‘Este, die auch 
das mächtige Castello (Schloss) im Zen-
trum errichten ließ. Seit dieser Zeit ist 
der Stadtkern fast unverändert erhalten 
geblieben. Hierzu gehört auch die se-
henswerte Kathedrale, die im 12. Jhdt. 
in überwiegend romanischem Stil errich-
tet wurde, mit ihrer prächtigen Fassa-
de in auffälligem dreigeteilten Aufbau.  

Besonders hervorstechend an der 
Längsseite der Kathedrale sind die „Log-
gia dei Merciai“ (Kaufläden) in denen 



www.jacobidach.de · Telefon 06 41/2 23 50

Steildächer
Flachdächer
Metalldächer
Wellplattensanierung
Holzbau
Bauspenglerei
Dachrinnen 
Photovoltaik 
Solaranlagen
Wohnraumdachfenster 
Kaminverkleidungen 

Wir sanieren zum 
Festpreis

Bachweg 30 · 35398 Gießen-Kleinlinden 

Einbau an einem Tag
Kein Wetterrisiko
Zuverlässig planbar
Mehr Infos unter
jacobidach.de

Bitte vereinbaren Sie 

einen persönlichen 

Beratungstermin 

Wir modernisieren Ihr 
altes Dachfenster, 
unabhängig 
von Baujahr, 
Hersteller 
und Größe

Zahnarztpraxis Hans Goly 

Konservierende Zahnheilkunde, Prothetik,
Parodontologie, Implantologie & Prophylaxe

Tel.: 0641 – 202 172
Frankfurter Straße 345, Gießen Kleinlinden

Mo, Di und Do 08:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00
Mi und Fr 08:00 – 12:00
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Besuch aus Amerika
Helen Santoro 
wohnt in Chica-
go. Anfang Au-
gust war sie auf 
Spurensuche 
in Kleinlinden, 
denn Helens 
Familie stammt 
u r sp rüng l i ch 
aus Kleinlin-
den. Ihr Vorfahr 
ist Friedrich 
Jung I., genannt 
Schulfriedrich.

1629 wurde 
erstmalig der 
Name Jung in 
einer Einwoh-
nerliste von 
Kleinlinden ge-
führt. Damals 
gab es, wie auf 
der Homepage 
von Hartmut 
„Tünn“ Klein 
(www.giessen-
k le in - l inden.
de) nachzule-
sen ist, bereits 
zwei Familien 
dieses Namens.

Um 1850 war die Familie Jung schon  
so weit verzweigt, dass wiederholt 
Ehen Jung/Jung verzeichnet sind. Auch 
die Frau des Schreiners, Holzhänd-
lers und Kirchenvorstandmitgliedes 
Johann Caspar Jung IV. (19.04.1825-
10.11.1894) war eine geborene Jung. 
Johann Caspar Jung ist als Gründer der 

Holzhandlung Jung anzusehen, der 
ersten größeren Firma in Linnes. Ein 
Bruder von ihm war Friedrich Jung 
I. (31.08.1834 - 10.04.1926), genannt 
Schulfriedrich. Dessen Sohn aus 2. Ehe, 
Karl Jung (17.02.1874 - 04.01.1940), 
gründete das Bauunternehmen Jung 
(Hügelstraße).

Linneser Familien

Friedrich Jung 1. (rechts) mit Sohn Fritz und Familie in Amerika. Foto er-
halten von Else Jung. Elses Ehemann war ein Urenkel des „Schulfriedrich“
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Ein Sohn des Schulfriedrich aus 1. Ehe, 
Fritz Jung, wanderte in die USA aus. 
Johann Friedrich „Fritz“ Jung wurde 
am 16.02.1861 in Kleinlinden geboren. 
Der Eintrag im Kirchenbuch lautet: 
Nachmittags um vier Uhr; 4. Kind; 3. 
Sohn. Fritz Jung wanderte der Überlie-
ferung nach in die USA aus, nachdem 
er beim Lehrerexamen durchgefallen 
war. In anderen Erzählungen heißt es, 
er soll ausgewandert sein, weil seine 
„Angebetete“ einen Mitbewerber be-
vorzugt habe. Vermutlich gehören bei-
de Überlieferungen mehr oder weniger 
in den Bereich der Legendenbildung. 
Tatsache ist, dass Friedrich Jung I. 
(Schulfriedrich) seinen Sohn zweimal 
in den USA besucht hat. Von dieser 
zweiten Reise hat er allen hiesigen Ur-
enkeln Andenken mitgebracht.

Horst Schneider, der Helen Santoro 
während ihres Besuches in Gießen be-
treute, eröffnete der Besucherin eine 
Reihe von Begegnungen, die ihr dazu 
verhalfen, mehr über das Leben des 
Schulfriedrich und seiner heute noch 
in Kleinlinden lebenden Familienmit-
glieder zu erfahren. So trafen sich ei-
nige der Nachfahren bei Kaffee und 
Kuchen zu einem regen Austausch 
von Erinnerungen im Haus von Hart-
mut „Tünn“ Klein. Helen Santoro freu-
te sich besonders über einen Stock mit 
silbernem Knauf, der an einen der Be-
suche des Schulfriedrich bei seinem 
Sohn in Amerika erinnert. Der Stock 
mit der Aufschrift „Für Vater“ befin-
det sich heute im Besitz von Friedrich 
Jung (Hügelstraße).

Unser Foto zeigt von links: Else Jung, Horst Schneider, Helen Santoro, Hans Klein und 
Hartmut „Tünn“ Klein.
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Eine Schiefertafel erinnert an ein schlimmes Ereignis

In seiner fast 750-jäh-
rigen Geschichte hatten 
Kleinlinden und seine 
Einwohner des Öfteren 
unter kriegerischen Aus-
einandersetzungen zu 
leiden. Besonders hart 
waren die Zeiten des 30-jährigen Krieges 
(1618-1648), des Siebenjährigen Krieges 
(1756-1763) und des Befreiungskrieges 
(1812-1815).
Der schlimmste Tag, den Kleinlinden je 
erlebt hat, war der Bombenangriff vom 
6. Dezember 1944. Dies war zwar nicht 
der einzige, aber der folgenreichste An-
griff auf Gießen und Kleinlinden. Zwi-
schen 20:00 und 20:30 Uhr warfen 250 
britische Bomber über 1.200 Spreng- 
und Brandbomben ab. Dazu gibt es 
mehrere Bücher mit detaillierten An-
gaben über Ablauf und Folgen des 
Bombardements. Auch Zeitzeugen aus 
Kleinlinden schildern darin, wie sie den 
Angriff erlebt und überlebt haben.
Am 6.12.2018 jährt sich dieses Ereignis 
zum 74-sten Mal. Mit einem vielleicht 

einmaligen Erinnerungs-
stück, das uns kürzlich 
Frau Anneliese Schneider 
aus der Wetzlarer Straße 
6 überlassen hat, möch-
ten wir an diesen schlim-
men Tag erinnern.

Im der Wetzlarer Straße 6 wohnten 
1944 die Familie Heinrich und Frieda 
Schneider mit den Kindern Hans und 
Willi sowie Frau Wilhelmine Nesseler 
mit ihrer Tochter Rosel. Der Ehemann 
von Frau Nesseler und auch Heinrich 
Schneider waren an der Front. Als es 
Alarm gab, begaben sich Frieda, Hans 
und Willi Schneider sowie Wilhelmine 
Nesseler in den Luftschutzkeller. Das 
Haus wurde durch einen Volltreffer, der 
zum Glück nicht explodierte, total zer-
stört. Im Luftschutzkeller konnte man 
vor lauter Staub nichts sehen und kaum 
noch atmen. Vermutlich war ein Teil 
der Decke eingebrochen. Trotzdem ge-
lang es Willi Schneider, damals 13 Jah-
re alt, eine Kerze zu entzünden und 
die Gasschleuse (Luftschutzfenster aus 

Linneser Gesichter



Maigasse 11
35390 Gießen

Telefon (06 41) 7 29 81

www.traenkner-bestattungen.de
info@traenkner-bestattungen.de

BESTATTUNGEN
ALLER ART

VORSORGE 

BERATUNG

BEGLEITUNG

»Ein Seher hat uns Wanderer
genannt. Und das ist wahr.
Wir sind nur für wenige Tage
hier. Und dann sterben wir nicht,
sondern gehen nur nach Hause.
Welch schöner und wahrer
Gedanke!«

Mahatma Gandhi
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dicken Holzbohlen) zu öffnen. Er und 
seine Mutter konnten dadurch ins Freie 
gelangen. Hans Schneider war sofort 
tot. Frau Nesseler (geb. 18.6.1902) war 
zwischen Trümmerteilen eingeklemmt. 
Beim Versuch sie aus den Schuttmas-
sen zu befreien, wurde sie durch einen 
herabstürzenden Herd erschlagen. Ihre 
Tochter überlebte, weil sie beim Angriff 
noch an der Arbeit war. Im Schadens-
gebiet Wetzlarer Straße soll es sechs 
Blindgänger gegeben haben!

Aus den Trümmern geborgen wurde 
der Schulranzen von Hans Schneider 
(geb. 16.2.1936). Neben Büchern und 
Griffelkasten blieb im Ranzen auch die 
Schiefertafel erhalten. Darauf befinden 
sich noch die Schulaufgaben, die Hans 

am Nachmittag gemacht hatte. Auf der 
Tafel sind die Deutsch- und auch die 
Rechenaufgaben noch gut zu lesen. Lei-
der ist das auf den Abbildungen nicht 
so deutlich zu erkennen.
Hans Schneider und Wilhelmine Nesse-
ler sind wie die vielen anderen Opfer 
des Bombenangriffes auf einem beson-
deren Teil des Kleinlindener Friedhofes 
beerdigt.
Frieda und Willi Schneider verbrachten 
den Rest des Krieges bei einem Kriegs-

kameraden von Heinrich Schnei-
der in Rechtenbach. Ihre Scheu-
ne in Kleinlinden war erhalten 
geblieben und das Vieh hatte 
überlebt. Also machte sich Willi 
täglich auf den Weg nach Klein-
linden, um das Vieh zu füttern.
Der Vollständigkeit halber sei 
noch erwähnt, dass es sich bei 
den Häusern Wetzlarer Straße 4 
und 6 um ein Doppelhaus han-
delte, das insgesamt zerstört 
wurde. Das Haus Nummer 4 er-
hielt einen Volltreffer, der ex-
plodierte. Es gab mehrere Tote, 
darunter ein Mädchen an sei-
nem sechsten Geburtstag.
Hoffen wir, dass Kleinlinden 
und der Rest der Welt nie mehr 
von solchen Ereignissen betrof-
fen werden.
Frau Anneliese Schneider noch-
mals vielen Dank für die Überlas-
sung von Ranzen und Bildern.

Kleinlinden, den 14.8.2018
Hans-Jürgen Volk

Arbeitsgruppe Orts- und Vereinsarchiv 
Kleinlinden e.V.

Hans Schneider
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Dr.med. Klaus Döring Dr.med. Klaus Döring 
Facharzt für Innere MedizinFacharzt für Innere Medizin
mit fächerübergreifendem mit fächerübergreifendem 
SchwerpunktSchwerpunkt

  
  
Tätigkeitsfelder
Prävention / Vorsorge , Atherosklerose-Screening, Herz- und 
Kreislauferkrankungen, Bluthochdruck, Diabetes, Adipositas, 
Männerleiden, Gefäßerkrankungen. 

Tätigkeitsfelder
Prävention / Vorsorge , Atherosklerose-Screening, Herz- und 
Kreislauferkrankungen, Bluthochdruck, Diabetes, Adipositas, 
Männerleiden, Gefäßerkrankungen. 
Erkrankungen von Magen, Darm und inneren Organen Erkrankungen von Magen, Darm und inneren Organen 
Schilddrüsen-, Krebs- und Systemerkrankungen Schilddrüsen-, Krebs- und Systemerkrankungen 
Lungenkrankheiten, Reise- und Sportmedizin Lungenkrankheiten, Reise- und Sportmedizin 
  
Tel.: 0641 / 2501366 Tel.: 0641 / 2501366 
Bestellpraxis. Telefonische Anmeldung.Bestellpraxis. Telefonische Anmeldung.

Wer nach dem Einkauf oder beim Spa-
ziergang die Allendorfer Straße ent-
lang etwas ausruhen möchte, findet 
nun an der Ecke Hermann-Löns-Straße/ 

Allendorfer Straße eine weitere von 
Winfried Wagenbach gespendete Bank. 
Anja Helmchen hat das Sitzmöbel schon 
einmal ausprobiert.
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Färöer- Inseln - Eine Reise in die Entschleunigung

Wir wollten nach unserer schon lange 
zurückliegenden Postschiffreise in Nor-
wegen wieder einmal eine Reise mit 
dem Schiff unternehmen. Eine Kreuz-
fahrt mit den großen Schiffen war nicht 
so unser Ding. Nachdem wir schon ein-
mal nach Island geflogen waren und 
uns hier die Landschaft und das kühle 
Klima im Sommer faszinierten, suchten 
wir eine Alternative im nördlichen Po-
larkreis. Was bot sich da in diesem 
Sommer besonders an? Die weitgehend 
unbekannten Färöer-Inseln mitten im 
Nordpolarmeer auf dem Weg von Dä-
nemark nach Island. Gesagt getan.                                                         
Wir buchten eine kombinierte Schiffs- 
und Busreise und starteten von Ham-
burg über Hirtshals in Dänemark zu 

den Inseln. Nach einer ca. 30-stündigen 
Fahrt übers Nordmeer kamen wir in Tor-
shavn auf der Hauptinsel an.  Man muss 
wissen, dass die Inselgruppe aus 18 In-
seln vulkanischen Ursprungs besteht 
und auf den 17 bewohnten Inseln  ins-
gesamt nur ca. 51.000 Menschen woh-
nen. In Torshavn,  der Hauptstadt der 
Inselgruppe, leben 22.000 Bewohner. 
Die Inselgruppe erstreckt sich in Form 
eines auf dem Kopf stehenden Dreiecks 
113 km in nordsüdlicher und 57 km in 
ostwestwestlicher Richtung entlang des 
62. Breitengrades. Aufgrund des schrof-
fen Terrains beschränkt sich die Be-
siedlung auf zumeist schmale Küsten-
streifen. Bergdörfer gibt es nicht. Das 
einzige Gefängnis findet man in einem 

Reisebericht
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@PURE PIGMENTS
Imagine color. Now multiply it.

Die Anwendung von @Pure Pigments umhüllt die Farbtiefe von Topchic, Colorance und Nectaya  
mit einem Farbring voller außergewöhnlicher Brillanz und einzigartigem Glanz. Die hierbei gebildeten 

Farbschichten ergeben einen  bewegten 3D-Effekt, der sich wandelt und verändert, 
je nachdem wie das Licht auf das Haar trifft.  

ELUMENATED HAIR COLOR MIT BAHNBRECHENDER TECHNOLOGIE 

@PURE PIGMENTS 
IST EINE REVOLUTION FÜR 
GOLDWELL HAARFARBE 
» Werte deine Farbservices mit kraftvollen 

Farbstoffkonzentraten für unerwartete 
Leuchtkraft und Brillanz auf.

» Erlebe Haarfarben, wie du und deine  
Kunden sie noch nie gesehen haben.

» 63% mehr Glanz im Durchschnitt als herkömmliche Haarfarbe1

» Bis zu 3-mal mehr Farbintensität2

» 2-mal mehr Widerstandsfähigkeit gegen Verblassen3

1 Basierend auf einer Glanz-Messung: TC 6N in Verbindung mit @PP Gelb, Orange, Rot und Violett verglichen mit TC 6N, bei max. empfohlener Dosierungsmenge
2 Basierend auf Chroma-Messungen: TC + @PP (Gelb, Rot, Orange, Violett) gegen TC + Standard Mix Töne, bei max. empfohlener Dosierungsmenge  

3Durchschnittswert von TC + @PP vs. TC + Standard Mix Töne, bei max. empfohlener Dosierungsmenge

Öffnungszeiten
Montags	 geschlossen
Dienstags	+	Mittwochs	 9.00	-	18.00	Uhr
Donnerstags	 9.00	-	19.00	Uhr
Freitags	 9.00	-	18.00	Uhr
Samstags	 9.00	-	15.00	Uhr

Frankfurter	Straße	232
35398	Gießen

Tel. 0641 - 2 91 89
www.haarstudioretzep.de

Ohne Voranmeldung
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@PURE PIGMENTS
Imagine color. Now multiply it.

Die Anwendung von @Pure Pigments umhüllt die Farbtiefe von Topchic, Colorance und Nectaya  
mit einem Farbring voller außergewöhnlicher Brillanz und einzigartigem Glanz. Die hierbei gebildeten 

Farbschichten ergeben einen  bewegten 3D-Effekt, der sich wandelt und verändert, 
je nachdem wie das Licht auf das Haar trifft.  

ELUMENATED HAIR COLOR MIT BAHNBRECHENDER TECHNOLOGIE 

@PURE PIGMENTS 
IST EINE REVOLUTION FÜR 
GOLDWELL HAARFARBE 
» Werte deine Farbservices mit kraftvollen 

Farbstoffkonzentraten für unerwartete 
Leuchtkraft und Brillanz auf.

» Erlebe Haarfarben, wie du und deine  
Kunden sie noch nie gesehen haben.

» 63% mehr Glanz im Durchschnitt als herkömmliche Haarfarbe1

» Bis zu 3-mal mehr Farbintensität2

» 2-mal mehr Widerstandsfähigkeit gegen Verblassen3

1 Basierend auf einer Glanz-Messung: TC 6N in Verbindung mit @PP Gelb, Orange, Rot und Violett verglichen mit TC 6N, bei max. empfohlener Dosierungsmenge
2 Basierend auf Chroma-Messungen: TC + @PP (Gelb, Rot, Orange, Violett) gegen TC + Standard Mix Töne, bei max. empfohlener Dosierungsmenge  

3Durchschnittswert von TC + @PP vs. TC + Standard Mix Töne, bei max. empfohlener Dosierungsmenge

Heide 13
35398 Gießen
Tel.: 0641-54290
Fax. 0641-2503792
Mobil: 0171-3828819

Schrott- und Metallentsorgung · Haushaltsauflösung
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verlassenen Armeeposten, der als Ra-
darstation während des 2. Weltkrieges 
diente. Die Insassen sind auch keine 
Schwerverbrecher, da der letzte Mord 
vor 21 Jahren passierte. Eher sind hier 
Alkoholsünder zu finden, die beim Au-
tofahren erwischt worden sind. 
Die Geschichte der Inseln beginnt um 
625, als irische Mönche sich nieder-
ließen, die aber um 825 von norwe-
gischen Wikingern vertrieben wurden. 
Heute gehören über 80 % der Bevöl-
kerung der evangelisch-lutherischen 
Kirche an. In Torshavn findet man die 
einzige katholische Kirche. Seit 1948 
sind die Inseln eine eigenständige, sich 
selbst regierende Region des König-
reichs Dänemark. Die Inseln leben zu 
95 % vom Fischfang und von Produk-
tion des Wildlachses in riesigen Lachs-
farmen im offenen Meer. 
Was kann man aber nun auf den Inseln 
erleben? Zunächst ist Geduld angesagt.  
Das bedeutet, dass man meist für län-
gere Zeit  am Anleger der Fähre steht, 
um auch die Insel erreichen zu kön-
nen, die man ansteuern  will. Womit 
auch schon die Verkehrsanbindungen 
zwischen den Inseln fast erklärt wären. 
Gibt es keine Fährverbindung, erfüllen 
Tunnel, die manchmal nur einspurig 
ausgebaut sind,  die Anforderung. Es 
ist alles halt mindestens eine Nummer 
kleiner hier.  Trotzdem braucht man vor 
dem Autoverkehr keine Angst zu ha-
ben, es gibt praktisch keinen ... Auch 
gibt es nur drei Verkehrsampeln, aber 
unzählige Kreisverkehre. 
Fährt man von Insel zu Insel, wundert 
man sich über das Wetter. Vom Golf-
strom geprägt wird es hier im Winter 
nie richtig kalt und im Sommer durch 
die nördliche Lage auch nicht wirklich 

warm. Verlässt man eine der Inseln bei 
Sonnenschein, kann es durchaus pas-
sieren, auf der nächsten Insel regnet es, 
oder die Insel ist einfach im Nebel ver-
schwunden. Kommt man in eins der 
Dörfer an der Küste, fallen einem ins-
besondere schlichte Holzkirchen und 
Häuser mit  grasbewachsenen  Dächern 
auf. Diese Dächer sorgen für eine gute 
Isolation und man fragt sich, wie die-
se Dächer gepflegt werden. Eigentlich 
ganz einfach. Die allseits gegenwärtigen 
Schafe werden hierfür eingesetzt. Diese 
Tiere sind sehr „geländegängig“, da sie 
auch in steilen Lagen im Berg und an 
den Steilküsten noch grasen können. 
Die Tiere sind das ganze Jahr im Frei-
en und werden zum Winter wieder in 
die Ställe geholt. Aber eine Regel gilt im 
Straßenverkehr: Die Schafe haben Vor-
rang. Für Autofahrer mit nervösem Gas-
fuß undenkbar. 
Will man die Inseln noch näher ken-
nen lernen, empfiehlt es sich die ausge-
dehnten Wanderwege zu benutzen. Sie 
sind mit einfachen Steinhügeln markiert 
und überall zu finden. Man trifft immer 
mal wieder Wanderclubs, die sich auch 
mal singend ( eine  Leidenschaft der 
Bewohner ) durch die Landschaft be-
wegen. Ich selbst habe mir mal für ei-
nen Nachmittag ein Mountainbike gelie-
hen und bin bei meiner Ausfahrt vorbei 
an rauschenden Wasserfällen, saftigen 
Wiesen, schroffen Felsen keiner Men-
schenseele begegnet. Von unserer ge-
führten Busreise kann man sicher noch 
unendlich berichten, aber der Eindruck 
bleibt bestehen, die Inseln sind für Leu-
te, die mal wirklich entspannen wollen, 
sicher ideal.  

Harald Gilbert
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Veranstaltungskalender 2018
	 	 		Oktober
05.  18.30 h  AG Orts- und Vereinsarchiv  Arbeitssitzung/Bürgerhaus Kleinlinden
06./07.  nach Absprache
  BürgerInnen der südlichen Vororte Gießens  Äpfelpflücken
07.  11.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst für Jung und Alt  
   zum ERNTEDANKFEST, Kirche
07.  11.00 h  Schützenclub „Roland“  Reibekuchenfest, Vereinsheim
13.  15.00 h  Obst- und Gartenbauverein  Herbstkaffee im Gemeindehaus
28.  09.30 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst zum Kirchweihsonntag
28.     Radfahrvereinigung  CTF CountryTourenFahren 
   Start Turnhalle Pfingstweide
28.  Landtagswahl

	 	 		November
02.  18.30 h  AG Orts- und Vereinsarchiv  Arbeitssitzung/Bürgerhaus Kleinlinden
04.  10.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst zur Partnerschaft mit Ghana  
   in der Luthergemeinde
06.-07.     Evangelische Kirchengemeinde  Plätzchenbacken für den Basar, Gemeindehaus
07.  20.00 h  Ortsbeirat  Sitzung im Bürgerhaus
13.  15-18 h  Evangelische Kirchengemeinde Abgabe Flohmarktartikel am Gemeindehaus
14.  16-20 h  Förderverein Feuerwehr - Blutbank Uni Gießen  
   Blutspenden im Feuerwehrgerätehaus
18.  11.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst
18.  12-17 h  Evangelische Kirchengemeinde  Basar rund ums Gemeindehaus, Kita, Jugendheim
19.  20.00 h  SPD-Ortsvereine Kleinlinden, Allendorf, Lützellinden 
   Thema nund Referent stehen noch nicht fest 
   Mehrzweckhalle Allendorf
21.  19.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Friedensgebet am Buß- und Bettag, Kirche
23.  19.00 h  Linneser Backschießer  Terminbesprechung mit den Vereinsvertretern  
   im Bürgerhaus
23.  20.00 h  Vereinsgemeinschaft Kleinlinden  Besprechung 750-Jahrfeier, Beteiligungsplenum  
   im Bürgerhaus
24.     TSV Klein-Linden  TT-Vereinsmeisterschaften
25.  09.30 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, anschl.  
   Gedenkfeier zum Volkstrauertag, Kirche/Friedhof
25.  10.00 h  Obst- und Gartenbauverein  Adventsausstellung bei Gärtnerei Heinschild
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	 	 		Dezember
02.  11.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst für Jung und Alt, Kirche /  1. Advent
02.  14.00 h  BürgerInnen der südlichen Vororte Gießens   
   Stand am Weihnachtsmarkt, Kirchplatz
02.  14.00 h  TSV Klein-Linden / Vereinsgemeinschaft   
   4. Linneser Adventsmarkt an der Kirche
02.     Männergesangverein „Arion“  Adventskonzert in der Ev. Kirche
03.  15.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Adventsfeier des Frauentreffs, Gemeindehaus
05.  19.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Adventsandacht, Kirche / zuvor offene Kirche,  
   Stille und Licht
07.  18.30 h  AG Orts- und Vereinsarchiv  Arbeitssitzung/Bürgerhaus Kleinlinden
07.  19.00 h  Schützenclub „Roland“  Weihnachtsfeier, Vereinsheim
08.  15.00 h  BdV Kleinlinden/Leihgestern  Adventsfeier im Ev. Gemeindehaus Kleinlinden
09.  18.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Jugendgottesdienst, Kirche
12.  19.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Adventsandacht, Kirche / zuvor offene Kirche,  
   Stille und Licht
12.  20.00 h  Ortsbeirat  Sitzung im Bürgerhaus
15.  18.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  ökumenischer Abendgottesdienst, Kirche
19.  19.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Adventsandacht Kirche / zuvor offene Kirche,  
   Stille und Licht
23.  09.30 h  Evangelische Kirchengemeinde  Musikalischer Gottesdienst zum 4. Advent
24.  16.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst z. Heiligabend mit Krippenspiel, Kirche
24.  18.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Gottesdienst z. Heiligabend mit Predigt, Kirche
24.  22.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Christmette
25.  18.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Weihnachtsgottesdienst m. Posaunenchor, Kirche
26.  09.30 h  Evangelische Kirchengemeinde  Weihnachtsgottesdienst m. Abendmahl, Kirche
31.  18.00 h  Evangelische Kirchengemeinde  Jahresschluss-Gottesdienst, Kirche

Die Apfelpresse kommt
 

Am Dienstag, den 9. Oktober 2018

 können in Kleinlinden
am REWE-Markt  Heerweg 16

Ihre Äpfel zu leckerem Apfelsaft gepresst werden.

Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit Herrn Will

Tel.: 06656 1230 und 1095
E-Mail:  info@kelterei-will.de
www.kelterei-will.de

Christiane Janetzky-Klein, BSV Gießen



AZ_PRT_REWE_MI_Klein-Linden_50-2015_24687195_001 1 001KW50 2015-12-04T08:17:30Z

Lemp oHG
Heerweg 14-16
35398 Klein-Linden

Telefon 0641/984 070

Offen für Ihren Einkauf 
Montag bis Samstag 
von 7 bis 22 Uhr.

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung
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Silber für Samuel Werner vom SC „Roland“ Kleinlinden bei 
der Deutschen Bogensportmeisterschaft in Wiesbaden
Von Freitag, den 17.08. bis 
Sonntag, den 19.08.2018 fand 
in Wiesbaden die Deutsche 
Meisterschaft im Bogenschie-
ßen statt. In der Vorrunde mit 
72 Pfeilen konnte sich Samuel 
Werner vom SC „Roland“ Klein-
linden bei windigen Bedin-
gungen den neunten Platz in 
der Herrenklasse mit dem Com-
poundbogen sichern und sich 
somit für die Finalrunde der 
besten 16 Schützen qualifizie-
ren. Hier konnte er zunächst im 
Achtelfinale den achtplatzierten 
Tobias Bildner  mit vier Ringen 
Vorsprung nach 15 Pfeilen hin-
ter sich lassen. Im Viertelfina-
le gegen Günter Hallmann vom 
Team Roth Bogensport ging es 
nach Ringgleichheit nach dem 
letzten Matchpfeil ins Stechen. 
Dabei schossen beide Schützen 
einen Pfeil, welche wieder zur 
Ringgleichheit führten, so dass die ge-
ringere Entfernung des Pfeils zur Schei-
benmitte des Kleinlindener Schützen 
ausschlaggebend für den Sieg war. Mit 
Sebastian Hamdorf wartete im Halbfina-
le ein Kaderschütze der Nationalmann-
schaft. Bei Flutlicht und weiterhin bö-
igem Wind konnte Samuel Werner am 
späten Abend einen Ring Vorsprung ret-
ten und somit ins Goldfinale am Sams-
tag auf dem Bowling Green vor dem 
Wiesbadener Kurhaus einziehen. Dort 
wartete in wunderbarer Kulisse und vor 
etwa 500 Zuschauern mit Leon Hollas 
ein mehrmaliger Deutscher Meister in 
der Juniorenklasse und Europameis-

terschaftsteilnehmer. In einem span-
nenden Match mit schwachem Start von 
Samuel Werner konnte dieser mit einer 
perfekten letzten Passe ein Unentschie-
den erreichen, so dass es abermals zum 
Stechen kam. Beide Schützen schossen 
eine zentrumsnahe 10 (Höchstringzahl) 
sodass am Ende weniger als ein Zenti-
meter Unterschied über die Verteilung 
von Gold (Leon Hollas) und Silber (Sa-
muel Werner) entschied. Den Kampf um 
die Bronzemedaille entschied Sebastian 
Hamdorf gegen Florian Grafmanns vom 
SV Böddiger knapp für sich.

K. H. Weller

Im blauen Trikot: Samuel Werner



 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Raumausstattung Arnold

In den Gärten 59 | 35398 Gießen Lützellinden
✆ 0 64 03 - 779 66 00



29

Musikalische Abendstunde des „Arion“-Männerchor

„Arion im Doppelpack“ hieß es an 
einem Samstag im Juni in der evangeli-
schen Kirche in Kleinlinden.
Der „Arion“-Männerchor hatte den ge-
mischten Chor „Arion“ aus Glesien bei 
Leipzig an diesem Wochenende zu Gast 
in Kleinlinden. Nach einer Stadtführung 
durch Gießen fand abends ein Freund-
schaftskonzert statt. Der „Arion“-Män-
nerchor unter der Leitung von Markus 
Schopf eröffnete das Programm mit dem 
Lied „Wohl denen, die da wandeln“. Es 
folgten „Heilig“ von Franz Schubert so-
wie das Kärntnerlied  „Und das Herz 
wird ganz weit“.
Den zweiten Teil bestritt der gemischte 
Chor aus Glesien unter seinem Chorlei-
ter Thomas Holfeld. Die Vorträge waren 
sehr vielfältig und reichten von „Have a 
nice day“ über „Bruder Jakob“ bis zum 
„Lauf, Jäger, lauf“. Die rund 20 Sänge-
rinnen und Sänger präsentierten sich 

auf einem sehr hohen musikalischen 
Niveau.
Den Abschluss des Konzertes machte 
dann der „Arion“-Männerchor mit den 
Liedern „Every time I feel the spirit“,  
dem Volkslied „Untreue“, dem „Mor-
genrot“  sowie dem „Ergo bibamus“.
Der Eintritt zur „Musikalischen Abend-
stunde“ war frei. Es wurde aber um eine 
Spende für die Kinder- und Jugenddia-
betologie in Gießen gebeten.
Die „Arion“-Chöre sind seit 2015 be-
freundet und besuchen sich gegensei-
tig. Im Jahr 2019 sind die Gießener
Sänger bereits wieder zum Leipziger 
Chorfestival eingeladen.  Das diesjäh-
rige „Arion trifft Arion“-Wochenende 
nahm schließlich seinen geselligen Ab-
schluss mit einer gemeinsamen Feier 
im „Goldenen Ritter“ in Großen-Linden. 
Hier waren die Leipziger Sängerinnen 
und Sänger untergebracht.       F. Mohr



Ihre Tierarztpraxis in Kleinlinden

Die Gesundheit Ihres Tieres liegt uns am Herzen!

Für die Landtagswahl am 28. Oktober arbeitet
die SPD ihre Grundwerte Freiheit, Gerechtigkeit, Solidarität

in ihrem ausführlichen Regierungsprogramm* aus. 

Drei Ziele werden hervorgehoben:
Wohnen   bezahlbares Wohnen für alle  
Mobilität  alle Menschen müssen zu Arbeitsplatz, Schule, Kultur usw. kommen können 
Bildung  gute und erfolgreiche Bildung für alle stärkt die Menschen, die Demokratie

und ermöglicht sozialen Aufstieg.  

Der Direktkandidat für den Wahlkreis Gießen Frank-Tilo Becher ist auf-
grund seiner umfangreichen Erfahrungen ein Garant für die Umsetzung des 
gesamten Programms und insbesondere dieser Ziele.

Bitte unterstützen Sie die Umsetzung des Regierungsprogramms mit 
Ihrer Stimme für die SPD und Frank-Tilo Becher. 

* Das Regierungsprogramm finden Sie unter https://www.spd-hessen.de

Der Ortsverein Gießen-Kleinlinden der SPD          http://spd-kleinlinden.de/ 
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Kinderland Gießen - ein stolzes Ergebnis kann nach einem 
Jahr Arbeit präsentiert werden
Dank optimaler Teamar-
beit und mit Unterstüt-
zung zahlreicher helfen-
der Hände konnte das 
Kinderland Gießen das 
ambitionierte Projekt ei-
ner umfassenden Garten-
umgestaltung realisieren. 
Das alte Gartengelän-
de musste aufgrund der 
hohen Staubbelastung  
zwingend umgestaltet 
werden. Die finanziel-
len Mittel konnten nicht 
aus eigener Kraft gestemmt werden, da 
das Kinderland Gießen als Elterninitia-
tive für derartige Projekte eigenverant-
wortlich aufkommen muss. Als kleine, 
familiäre Einrichtung, die sich verant-
wortungsvoll um 28 Kinder im Alter 
von 1 bis 6 Jahren kümmert, stellt eine 
solche bauliche Maßnahme eine große 
Hürde dar. So wurde nicht nur in zahl-
reichen, schweißtreibenden Einsätzen 
der Elternschaft viel bewegt, sondern 
auch durch persönliche oder beruf-
liche Kontakte eine beachtliche Summe 
zur Förderung gesammelt. Voller Stolz 
kann nach einem Jahr unermüdlicher 
Arbeit das rundum veränderte und mit 

viel Naturmaterialien versehene Spiel- 
und Tobegelände eingeweiht werden. 
Für die sinnvolle Gestaltung des Kin-
derlandalltags während der Umbaupha-
se sind wir, die Elternschaft, dem Team 
dankbar. Auch der unmittelbaren Nach-
barschaft, dem Planungsteam der AG 
Garten und allen, die sich mit uns ver-
bunden fühlen, gilt unser Dank.
Ohne die Vielzahl von Unterstützern 
und Spendern, vor allem auch von 
Großeltern,  wäre es uns, dem Kinder-
land Gießen, nicht möglich gewesen, 
die Veränderungen vorzunehmen. Be-
sonders durch ortsnahe Betriebe konn-
ten uns wichtige Materialien und Ge-
rätschaften kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden. Die leuchtenden Kin-
deraugen, die nun gespannt darauf 
warten, den ersehnten Gartenbereich 
mit Leben zu füllen, zeigen deutlich, 
dass der eingeschlagene Weg lohnens-
wert war. Sollten auch Sie das Kinder-
land Gießen  unterstützen wollen, so 
finden Sie unter www.kinderland-gies-
sen.de nähere Informationen.     C. Irle 

Kinderland
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In Äthiopien hat das Kalenderjahr 13 
Monate. Zwölf davon haben jeweils 30 
Tage. Der 13. Monat hat fünf oder sechs 
Schalttage. Im 13. Monat bezahlt man 
keine Miete, erhält aber auch keinen 
Lohn. 

Sätze wie diese sind in den vergan-
genen zwei Jahren gefallen, wenn 
Linneser Frauen das Land ihrer Geburt 
beschrieben haben. Einige wohnen 
seit Jahrzehnten in Kleinlinden. Warum 
sie nach Deutschland gekommen sind, 
hat ganz unterschiedliche Gründe. Mal 
war es die Liebe, mal waren es Krieg 
und wirtschaftliche Not. Kleinlinden 
ist „Heimat“ geworden, aber Heimweh 
nach dem Ort der Kindheit, nach ver-
trauten Gerüchen und Geräuschen gibt 
es auch.

Wieviel Heimat über gemeinsames Es-
sen transportiert werden kann, erlebten 
die Linneser Frauen bei einer Einladung 
von Mezgebe Tafsi. Die gebürtige Äthio-
pierin hatte keine Mühen gescheut, um 
ihre Gäste mit traditionellen Gerichten 
und einer äthiopischen Kaffeezeremo-
nie zu verwöhnen.
 

Hätten Sie‘s gewusst?
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Viele Highlights und ein Gänsehaut-Moment

Aufgrund der vielen Programmpunkte 
richtete der TSV Klein-Linden sein 
Sportfest erstmals über zwei Tage aus. 
Es begann mit einem Senioren-Kaffee 
für ältere Mitglieder. Die Gäste wurden 
über den aktuellen Stand des TSV in-
formiert (Mitglieder, Abteilungen, Zu-
kunftsaussichten etc.) und darüber, 
welchen Sport Mitglieder im fortge-
schrittenen Alter treiben können (Wan-
dern, Hockergymnastik, Wirbelsäulen-
gymnastik, Tanzen, Wandern etc.). 

Anschließend startete der Ortspokal 
mit sieben Teams. Sieger wurde der 
Fanfarenzug Zauberklang, vor der Bas-
ketball-Abteilung des TSV Klein-Linden 
und der 90er-Jahre A-Jugend des TSV. 

Am zweiten Tag gab 
es weitere Highlights 
und einen Gänsehaut-
Moment beim zweiten 
Linneser Mini-Kurz-
Triathlon. Ein Starter 
konnte kaum noch 
laufen. Er wurde von 
allen Zuschauern be-
jubelt und ins Ziel 
„getragen“. Der Mini-
Kurz-Triathlon war 
Abschluss eines her-

ausragenden Tages, der mit einem 
Handball- und Fußball-Turnier startete. 
Die Kinder konnten in den Spielpausen 
bei der Kinder-Olympiade, beim Tor-
wandschießen, beim leichtathletischen 
Dreikampf und beim Tennis-Schnup-
pern Preise einheimsen! Die Rhönrad-
Abteilung bezauberte die Zuschauer. 

Ein Team des TSV-Vorstands gewann 
den ersten Ortspokal im Steinstoßen. 
Die Kindeswohl-Beauftragte Jeanette 
Lubbadeh informierte zu diesem The-
ma. Zwischendurch wurden verdiente 
TSV-Sportler*innen geehrt. Also, es war 
viel los und alle hatten unheimlich viel 
Spaß mit vielen kleinen Erfolgen.

Gerhard Kerzmann
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Deine Stimme klingt gut bei uns! 
Komm singen! 

Wir bieten Dir ein abwechslungsreiches und freudiges 
Zusammensein mit modernem Gesang. 
Keine Chor-Erfahrung erforderlich! 

Probier`s mal aus! 
Unsere Singstunde findet montags um 20 Uhr, in der Aula der
Brüder-Grimm-Schule Kleinlinden statt. 
Mehr Informationen 
Sabine Schildger 0641\202788 
Conny Gerhardt 06403\940897 

Wir freuen uns auf Dich ! 

INTERMEZZO
         Fr

des GV Eintracht 1865 Kleinlinden e.V.
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Keine Chor-Erfahrung erforderlich! 

Probier`s mal aus! 
Unsere Singstunde findet montags um 20 Uhr, in der Aula der
Brüder-Grimm-Schule Kleinlinden statt. 
Mehr Informationen 
Sabine Schildger 0641\202788 
Conny Gerhardt 06403\940897 

Wir freuen uns auf Dich ! 

INTERMEZZO
         Fr

des GV Eintracht 1865 Kleinlinden e.V.

auenchorFreibadsaison beendet
Der heiße Sommer bescherte den Stadt-
werken Gießen (SWG) eine Rekordsai-
son: Zwischen Anfang Juni und Ende 
August kamen 23.438 Besucherinnen 
und Besucher in das Freibad Kleinlin-
den, um sich zu erfrischen – gut dop-
pelt so viele wie 2017 und mehr als die 

Hälfte davon allein im Juli, also wäh-
rend der Sommerferien.
„Das Jahrhundertwetter spiegelt sich 
ganz deutlich in unseren Besucherzah-
len wider“, freut sich Uwe Volbrecht, 
Leiter der Abteilung Bäder bei den 
SWG.
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Vereinsausflug des Fördervereins der Freiwilligen Feuer-
wehr Gießen-Kleinlinden

Am Samstag, den 04.08.2018 war es bei 
strahlendem Sonnenschein und 36° C 
Außentemperatur wieder soweit. Der 
Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Gießen-Kleinlinden hat seine Mit-
glieder zum jährlichen Vereinsausflug 
eingeladen, der in diesem Jahr nach 
Kassel führte.
In Kassel angekommen  hatten die Teil-
nehmer zwei verschiedene Möglich-
keiten den Morgen zu gestalten:
Ein Teil der Gruppe schaute sich die 
Berufsfeuerwehrwache 1 in der Kas-
seler Innenstadt an. In der erst 2014 
modernisierten Wache führte ein Mitar-
beiter die Teilnehmer durch den Fahr-
zeugpark, die Atemschutzübungsanlage 
und die modern ausgestattete, digitale 
Leitstelle. 

Der zweite Teil der Gruppe nahm an 
einer Führung im Planetarium teil und 
bekam dort einen interessanten Ein-
blick in die Geheimnisse unseres Uni-
versums.
 
Im Anschluss besuchten alle zusammen 
den Bergpark Wilhelmshöhe, der mit 
einer Fläche von 2,4 Quadratkilometern 
der größte Bergpark in Europa ist. Vom 
Herkules ausgehend wanderten die 
Teilnehmer den Bergpark herunter und 
wurden am Ende vom Reisebus wieder 
aufgesammelt.
Zum Abschluss der Tagestour kehrte die 
Gruppe noch in das Gasthaus Knallhüt-
te ein, um sich für die Rückfahrt nach 
Gießen zu stärken.

                             Andre Thiesse



Hermann Luh GmbH
Parkett · Bodenbeläge · Tapeten · Gardinen

Sonnen- und Insektenschutz

Saarlandstraße 6 · 35398 Gießen - Kleinlinden
Telefon 0641 / 22394 · Telefax 0641 / 24882

E-Mail: hermannluhgmbh@arcor.de
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Die freigewordene Tourist-Info am 
Berliner Platz bietet ihm einen ei-
genen und zentralen Ort. Zum Hin-
tergrund: Im Rahmen des Projekts 
Stadt[Labor]Gießen, das sich auf den 
Weg zur Neukonzeption des Ober-
hessischen Museums gemacht hat, 
ruft das Filmprojekt zur Beteiligung 
auf. Es möchte bislang unbeachte-
te Amateurfilme aus Gießen und 
dem Umland in den Blick nehmen. 
„Gießen in bewegten Bildern“ setzt 
darauf, dass noch einige fast verges-

sene Schmalbildformate in Schränken, 
Kellern und auf Dachböden aufzustö-
bern sind. 
Das Filmbüro ist jeden Donnerstag von 
18 bis 20 Uhr geöffnet. Das Projekt ist 
darüber hinaus über bewegtebildergies-
sen@gmx.de oder stadtlabor@giessen.
de zu erreichen.

Nach dem Musikalischen Sommer ist 
vor dem Musikalischen Sommer

Der Musikalische Sommer 2018 ist zu 
Ende. 36 Konzerte sowie vier Basilika-
konzerte konnten in diesem Jahr auf dem 
Gießener Hausberg reibungslos über die 
Bühne gehen. Ausfälle gab es aufgrund 
des fabelhaften Hochsommerwetters kei-
ne. Rund 9.000 Besucher erfreuten sich 
an dem vielfältigen Musikprogramm und 
erlebten stimmungsvolle, mitreißende 
Konzerte in der malerischen Kulisse des 
Klosters Schiffenberg. 
Bewerbung für den Musikalischen 
Sommer 2019
Nach dem Musikalischen Sommer ist vor 
dem Musikalischen Sommer: Ab sofort 

können sich alle Bands und Gruppen be-
werben, die im nächsten Jahr mit von der 
Partie sein wollen. Das Kulturamt Gießen 
bittet um Abgabe der Bewerbungen mit 
einem kurzen Informationstext, einem 
Foto sowie einer Hörprobe. Gerne per 
Mail an musikalischersommer@giessen.
de oder postalisch an die Universitäts-
stadt Gießen, Kulturamt, z.Hd. Stephanie 
Jackson, Berliner Platz 1, 35390 Gießen.

Ende der Bewerbungsfrist für den 
Musikalischen Sommer 2019 ist der 
30.11.2018

Gießen in bewegten Bildern

Schon seit vergangenem Winter läuft 
das Projekt „Gießen in bewegten Bil-
dern“, das sich mit Filmen aus dem 
Amateurbereich beschäftigt. Nun end-
lich kann Mario Alves, Ideengeber und 
Projektverantwortlicher, einen opti-
mal gelegenen Büroraum beziehen. 

Das Foto zeigt Mario Alves bei einem Vortrag zu 
dem Projekt. Fotocredit: Jörg Wagner



Wir sind jetzt auch in der 

Frankfurter Strasse 264
Gießen-Kleinlinden
von Mo. - Fr. 6.30 bis 18.30 Uhr 
Samstag 6.30 - 16.00 und 
Sonntag 7.00 - 14.00 Uhr für Sie da.

Hartmut Moos 
und Mitarbeiter

Auf Ihren Besuch 

             freu
en sich...
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90. Geburtstag Ewald Klein
Er ist ein Kleinlindener Urgestein, aus 
dem Vereinsleben nicht wegzudenken 
und von Ehefrau Renate stets tatkräftig 
unterstützt. Am 10. Juli feierte „Ackersch 
Ewald“, wie er mit Dorfnamen heißt, 
seinen 90. Geburtstag. Sport und Ge-
sang bestimmten Freizeit und Ehrenamt 
von Ewald Klein. 1957 wurde er Spiel-
ausschussvorsitzender der Fußball-Ab-
teilung des TSV Klein-Linden. Von 1981 
bis 1992 war er Zweiter Vorsitzender 
des TSV, dies in enger Zusammenar-
beit mit dem damaligen Vorsitzenden 
Hans-Dieter „Ibo“ Jung. Ab 1966 war 
Ewald Klein Erster Vorsitzender beim 
Gesangverein „Eintracht“. 1994 erhielt 
er den Landesehrenbrief. Wie sehr ihm 
an Gesang und Geselligkeit gelegen 
ist, beweist der Jubilar bei den Zusam-
menkünften der Burschenschaft „Bur-

gundia“. Ohne Ewald - so sind sich die 
ins Seniorenalter gelangten „Burschen“ 
einig - hätte es eine Neubelebung der 
Burschenherrlichkeit vor einigen Jahren 
sicher nicht gegeben.

Adventskonzert
Samstag 15.12.2018, 17 Uhr
Evangelische Kirche Kleinlinden

Mitwirkende
Intermezzo und gemischter Chor des 
Gesangvereins Eintracht Kleinlinden 
Leitung: Matthias Hampel
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns aber über eine Spende.

 Linneser Gesichter



Beate Wypchol
Rechtsanwältin

» Familienrecht
» Erbrecht
» Verkehrsrecht
» Beratung auch in 

polnischer Sprache

Jörg Reich
Rechtsanwalt

» Arbeitsrecht
» Bank- u. Kapitalmarktrecht
» Gewerblicher Rechtschutz
» Vertragsrecht
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Mit Recht für Sie da.

Zorn Reich Wypchol Döring
Rechtsanwälte in Sozietät
Wetzlarer Straße 95
35398 Gießen

Telefon: 0641/20 21 21
Telefax: 0641/28 73 0
info@zrwd.de · www.zrwd.de

Vereinbaren Sie jetzt 

einen Beratungstermin

0641/20 21 21
Dominic Döring
Rechtsanwalt

» Mietrecht & Leasing
» Gewerblicher Rechtsschutz
» Urheberrecht
» Medien-, IT-Recht
» Vertragsrecht
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Lahnfeld mehrere Pumpen eingesetzt 
um das Grundwasser abzusenken. Er-
staunlich, welche Wassermengen sogar 
in diesem trockenen Sommer die Pum-
pen zutage förderten.  Abgeleitet wur-
de das Grundwasser durch den vorhan-
denen Flutgraben unter der Bahnlinie 
und unter der B 49 hindurch bis zum 
Kleebach.

Eine neue Erdgasleitung wird derzeit 
von  Hüttenberg-Weidenhausen zur 
Verteilerstation in Kleinlinden gebaut. 
Auftraggeber ist die Firma Open Grid 
Europe, die durch diese Baumaßnahme 
die Gasversorgung von L-Gas auf H-
Gas umstellen will. Im Zuge der Tief-
bauarbeiten wurden für das letzte Stück 
der Pipeline durch das Kleinlindener 

Neue Erdgasleitung

Ortsansichten



Bewerbungsfotos, Portrait, Gruppe, Hochzeit, Familie, Baby, 

Aufnahmen auf Termin »jederzeit«: Tel. 06403-75154

Öffnungszeiten Passfotos (ohne Termin) und Verkauf: 
Mo, Di, Do, Fr: 16–18 Uhr · Mi: 10–13 Uhr

Fotostudio & Bilderrahmen
Langgönser Str. 11 · 35625 Hüttenberg
info@poennighaus-martin.de · poennighaus-martin.de

Eigener Abschiedsraum
Eigene Trauerhalle
Eigenes Kaffeezimmer für die Zu-
sammenkunft nach der Trauerfeier

Robert-Bosch-Str. 10 · 35398 Gießen

� 0641 · 350 99 476
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Im Anschluss an das letzte Spiel gegen 
den TC Annerod wurden die Meiste-
rinnen vom Vereinsvorstand Gerhard 
Kerzmann und Abteilungsleiter Arno 
Thielemann geehrt. 
Auf dem Bild fehlen Cora Habermehl, 
Verena Preiss, Magda Keudel, Petra 
Thielemann und Betreuerin Ursula Rexin

TSV Klein-Linden Ü40-Frauen werden Meister
Der Aufschwung der Tennisabteilung 
des TSV Klein-Linden zeigt sich nicht nur 
dadurch, dass mittlerweile oft alle vier 
Plätze bespielt werden, sondern in der 
überraschenden Meisterschaft der neu-
gegründeten Ü40-Frauenmannschaft!
Das Team um Mannschaftsführerin Son-
ja Rexin spielte 2017 den Kreispokal 4er 
und 2er Mannschaften außer Konkur-
renz und gewann diesen. In 2018 ka-
men dann noch fünf Frauen dazu, so 
dass sie sich entschlossen, eine richtige 
Saison in der Kreisliga A zu spielen.
Am Ende der Saison stehen nun sechs 
Siege und zwei Unentschieden, die eine 
unangefochtene Meisterschaft und den 
Aufstieg in die Bezirksliga A bedeuten. 
Dieser Erfolg ist ganz klar dem guten 
Teamgeist innerhalb der Tennis-Frauen 
zuzuschreiben, denn mit Magda Keudel 
und Petra Thielemann halfen auch die 
erfahrenen Spielerinnen aus. Wichtig 
war auch Betreuerin Ursula Rexin, die 
mit Rat und Tat zur Seite stand.

v.l. Natalie Behrendt, Veronika Beck, Kirsten 
Szalay, Sonja Rexin und Nelly Schulz-Weidner

wertvolle Informationen geben können. 
Am 1. August 2018 ist sie im Alter von 
106 Jahren verstorben.

Nachruf
„Marie Klein (Jahrgang 1912) 
blickt auf das Kindergartenfoto 
und weiß sofort: Die Aufnahme 
aus dem Jahr 1918 zeigt Schwester 
Luise, und auch einige der klei-
nen Kindergartenbesucherinnen 
sind schnell benannt. Was Frauen 
späterer Generationen nicht mehr 
gelang, ist für Marie Klein gar kein 
Problem. Ihre Erinnerung reicht 
weit zurück.“ So beginnt ein Text 
in dem Buch der Linneser Frau-
en „Was könnt‘ man schreiben ..., Buch 
und Bibel!“ Marie Klein hat uns bei 
den Linneser FrauenGeschichte(n) viele 
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Mit der Aktion „Spiel’ Dein Spiel“ för-
dern die Stadtwerke Gießen Vereine 
und Institutionen, die sich in der sport-
lichen Jugendarbeit engagieren. Dazu 
gehört auch der TSV Klein-Linden. Der 
Club bietet schon Kindern ab vier Jah-
ren die Möglichkeit, unter fachkundiger 
Anleitung Fußball zu spielen.
Natürlich gewinnen auch Vier- und 
Fünfjährige lieber als zu verlieren. Des-
halb trainieren die 25 
Minis des TSV Klein-
Linden regelmäßig bei 
ihrem Coach Max Fri-
cke. Schließlich wol-
len sie bei ihren Tur-
nieren der Bambini 
Fair-Play Liga erfolg-
reich abschneiden. Für 
diese Spiele braucht es 
natürlich Trikots. Und 
die kosten Geld. Für 
einen Verein, der allein 
in seiner Fußballabtei-
lung geschlechterü-
bergreifend 15 Mann-
schaften unterhält, 

ist die Anschaffung 
von 25 Trikots ver-
hältnismäßig schwer 
zu stemmen. Speziell 
im Kinderbereich fällt 
es nicht leicht, an die 
nötigen Mittel zu kom-
men, denn für dieses 
Segment interessieren 
sich nach wie vor nur 
wenige Sponsoren.
Gerhard Kerzmann, 
Vorstandsmitglied des 
TSV, erkannte die 
Chance, die „Spiel’ 

Dein Spiel“ bietet. Kurz entschlossen 
bewarb er sich mit der G-Jugend des 
Vereins bei dem beliebten Jugendför-
derkonzept der Stadtwerke Gießen 
(SWG). Mit Erfolg: „Dass sich der TSV 
Klein-Linden schon um die ganz klei-
nen Kicker bemüht, halten wir für eine 
wirklich unterstützenswerte Sache,“ er-
klärt Stephanie Orlik, bei den SWG für 
das Sponsoring verantwortlich.

Trikots für Minikicker
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SC ãRolandÒ Kleinlinden
Der SC ãRolandÒ lŠdt Sie ganz herzlich zu seinem 
Reibekuchenfest ein. 

Wann: Am Sonntag, den 07.10.2018, ab 11:00 Uhr  

Es erwarten Sie: 
selbst gemachter Reibekuchen 

Apfelmus oder selbst gemachte Lachscreme 
ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 

REIBEKUCHEN
FEST

Wo: Im Vereinsheim des SC Roland, Zum Weiher 39 35398 Gie§en 
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Robert Weller erzielte in der Senioren-
klasse einen sehr guten 8. Platz in der 
Disziplin KK Auflage und einen 7. Platz 
in der Disziplin Luftgewehr Auflage.
Samuel Werner wurde mit dem Com-
poundbogen hessischer Vizemeister  
(s. Seite 27). Karl Heinz Weller

Vor allem die Jugend erzielte 
herausragende Ergebnisse. Juli-
an Kaiser schaffte es gleich zwei-
mal auf das Treppchen. In der 
Königsdisziplin KK 3x40 Schuss 
wurde er Hessenmeister und in 
der Disziplin KK Liegend belegte 
er einen hervorragenden dritten 
Platz. Einen sehr guten fünften 
Platz erreichte er mit dem KK-
Sportgewehr 3x20 Schuss. Juli-
an war somit der erfolgreichste 
Schütze des Vereins.
In der Disziplin Luftgewehr be-
legte die Mannschaft mit Juli-
an Kaiser, Thomas Knorz und 
Tino Kraft mit einem Ergebnis 
von 1087 Ringen einen soliden 
7. Platz. Dabei belegte Julian 
Kaiser in der Einzelwertung 
den 9. Platz.
Julia Follert erreichte in der Dis-
ziplin KK Liegend einen guten 7. Platz.
Aber auch Eric Kreßner konnte in der 
Herrenklasse mit seiner Leistung über-
zeugen und erreichte in der Disziplin 
KK-Sportgewehr den 12. Platz und bei 
KK 3x40 Schuss den 10. Platz.

Bei den diesjährigen Hessischen Meisterschaften waren die 
Schützen des SC „Roland“ so erfolgreich wie nie zuvor!

Hessenmeister in der Disziplin KK 3x40 Schuss  
Julian Kaiser

Ausstellung mit Illustrationen 
zum Buch „Die Geschichte vom Hund“
von Gertraud Barthel und weitere 
Zeichnungen von Werner Braun.

Buchvorstellung, Ausstellungserö� nung und Lesung in der Praxis Dr. K. D. Greilich,
Waldweide 5, 35398 Gießen, am Mittwoch 17. Oktober 2018, 19 Uhr

Der Raum zwischen Wort und Bild



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Fenster + Rolladen 
 

Tel: 0641-63145    seit 1905  Ernststr.48  Heuchelheim       info@firma-rinn.de     Inhaber: Kai Schlierbach 

Fenster-Arbeiten 

Schmalste Profile 
für elegante Moder-
nisierung im Altbau  

Kunststoff-Fenster 
Eigene Herstellung 
Saubere Montage 

vom Fachbetrieb 

   
Sicherheits-Fenster 
Pilzkopfverriegelung 
- auch nachrüstbar -  

Lassen Sie sich von 
uns beraten - auch 
über staatl. Zuschüsse 

  
Kunststoff-Haustüren 
Eigene Fertigung  in 
eleganten Varianten 
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Baustelle Lahnstraße
Albert und Anneliese Deibel sind Lärm 
gewohnt. Vor ihrem Haus fließt der Ver-
kehr in der Frankfurter Straße, vom Bal-
kon aus hören und sehen sie die Züge 
auf der Bahnstrecke von Gießen nach 
Wetzlar, und hoch über ihnen thront die 
Brücke der B 49. Die Bauarbeiten an der 
Lahnstraße - dort wird über einen Zeit-

Ortsansichten

raum von etwa einem Jahr die Unterfüh-
rung der Bahnbrücke erweitert - toppen 
das Ganze nun noch. Besonders heftig 
waren die beiden Nächte, in denen die 
Behelfsbrücke eingeschoben wurde. Die 
Bauarbeiten sollen bis Mitte nächsten 
Jahres andauern. Die Anwohner brau-
chen also weiterhin viel Geduld.
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Fotos erhalten von Friedrich-W. Jung

Erneuerung einer Brücke im Verlauf der A 485
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„Arion“-Herrenurlaub  an der Mosel

Im August diesen Jahres brachen zahl-
reiche Sänger des „Arion“ zu ihrem 
schon fast traditionellen jährlichen 
„Herrenurlaub“ auf. Ziel war der ma-
lerische Moselort Bernkastel-Kues. 
Gerhard Volkert hatte das Wochenen-
de bestens organisiert, so dass keine 
Wünsche offen blieben. Neben der 
Besichtigung von Bernkastel-Kues un-
ternahmen die Sänger eine Moselschiff-
fahrt und eine Weinbergwanderung. 
Wie erwartet kamen auch Gesang und 
Geselligkeit nicht zu kurz. Unter dem 
Vize-Chorleiter Christopher Higgs prä-
sentierten sich die Sänger bei einem 
Auftritt in der „Waldschänke mit Herz“  

mit Liedern wie „Mein Herz gehört dem 
Moselwein“, „Morgen marschieren wir“, 
„Und das Herz wird ganz weit“ und 
dem „Every time I feel the spirit“.  
Neben den Männern aus Mittelhessen 
waren auch vier Sänger vom Leipziger 
Partnerchor mit von der Partie.
Vorsitzender Frank Mohr dankte zum 
Abschluss der Fahrt vor allem Gerhard 
Volkert für die tolle Organisation des 
Wochenendes. Auch den Sängern aus 
Leipzig galt der Dank für ihre Teilnah-
me. Mit einem Ständchen auf dem hi-
storischen Marktplatz von Bernkastel 
endete der „Herrenurlaub“ 2018.

                              Frank Mohr
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Letzte Meldung
Helene Santoro (s. Bericht auf 
Seite 13) ist gut in Chicago 
wieder gelandet. Mit einer E-
Mail hatte sie sich kurz nach 
ihrem Besuch schon bei den 
Kleinlindenern für die herz-
liche Aufnahme bedankt. Im 
Nachhinein hat sie nun noch 
ein Foto vom Grab des in 
Kleinlinden geborenen, nach 
Amerika ausgewanderten und 
im Jahr 1922 in Chicago ver-
storbenen Johann Friedrich 
„Frederick“ Jung geschickt. Als 
besondere Geste hat Helene 
am Grab von „Fred“ und sei-
ner Ehefrau „Jo“ ein bisschen 
Kleinlindener Heimaterde ver-
streut. Else Jung hatte die Erde 
in ihrem Garten gesammelt. 
Horst Schneider hat sie nach 
Chicago geschickt.



Wir haben den Menschen im Blick.
Mit seiner gesamten Lebenszeit.

Jeden Tag aufs Neue.
Ihr Bestattungshaus Kümmel

G e m e i nsa m
schwere  weG e 

G eh en

Tel. 0641 51655
Turnstraße 19
35396 Gießen

www.kuemmel-bestattungen.de

Max-Eyth-Straße 10
35394 Gießen

•	Möbel	und	Innenausbau
•	Türen	und	Fenster		
	 in	Holz	und	Kunststoff
•	Rollläden	und	Insektenschutz
•	Sicherheitstechnik
•	Reparaturen	und	Service

Telefon 0641 - 22 88 6
eMail info@schreinerei-kaminski.de
Web www.schreinerei-kaminski.de



Pflasterarbeiten

Bepflanzungen 

Teich- und Zaunbau 

Beschneidungen von 
Bäumen und Sträuchern 

Die Firma Germer Gartenpflege und Gartengestaltung 
pflegt nicht nur Ihre Grünanlagen, sondern ist auch auf eine Vielzahl weiterer Arbeiten 
spezialisiert, wie zum Beispiel:

Auch ist es kein Problem für uns, Ihren Garten ganz nach Ihren Wünschen 
neu zu gestalten. Sollten Sie also Fragen oder Probleme rund um Ihren Garten haben, 
kontaktieren Sie uns einfach. Wir helfen Ihnen in allen Lagen.

Inh. Michael Germer        Frankfurter Straße 251        35398 Gießen-Kleinlinden
Tel. 0641/24729      Fax 0641/28250      E-Mail: kontakt@germer-gartenbau.de

autorisierter                       
Vertragshändler

Mengin GmbH  Sudetenstr. 22  35440 Linden 
 06403-7785999


	Umschlag
	Liebe Leserinnen! Liebe Leser!
	Abschied und Neubeginn
	Schon jetzt notieren!
	Einschulung Schuljahr 2018-2019
	Kleinlinden - Ferrara - Venedig
	Besuch aus Amerika
	Eine Schiefertafel erinnert an ein schlimmes Ereignis
	Gespendete Bank
	Färöer- Inseln - Eine Reise in die Entschleunigung
	Veranstaltungskalender 2018
	Die Apfelpresse kommt
	Silber für Samuel Werner vom SC „Roland“ Kleinlinden
	Musikalische Abendstunde des „Arion“-Männerchor
	Kinderland Gießen - ein stolzes Ergebnis kann nach einem Jahr Arbeit präsentiert werden
	Hätten Sie‘s gewusst?
	Viele Highlights und ein Gänsehaut-Moment
	Freibadsaison beendet
	Vereinsausflug des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Gießen-Kleinlinden
	Nach dem Musikalischen Sommer ist vor dem Musikalischen Sommer
	Gießen in bewegten Bildern
	90. Geburtstag Ewald Klein
	Neue Erdgasleitung
	TSV Klein-Linden Ü40-Frauen werden Meister
	Nachruf
	Trikots für Minikicker
	Reibekuchenfest SC "Roland"
	Bei den diesjährigen Hessischen Meisterschaften waren die Schützen des SC „Roland“ so erfolgreich wie nie zuvor!
	Der Raum zwischen Wort und Bild
	Baustelle Lahnstraße
	Erneuerung einer Brücke im Verlauf der A 485
	„Arion“-Herrenurlaub an der Mosel
	Letzte Meldung
	Impressum



